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MellizenMt im Lllibacher M m , N. 237.

cz., Executive

"«llnnt gemacht:

Lenllche ? "^'" ^ " ! " ch° " bes Michael

hbnaen " ^ " " ^ ' Väckeimcister, ge°
belebn «n^ »«'chllichem P,and«chte
<chi>° n ̂  . " " l 9« ft. «0 l l . ge>

^ « « ^ " ' ' ^ " ^ H ° " " «nd
V°z» z « ^ ^ " ^ s " " ° bewilliget und

b«^^^«berund

n» Mi F"l"'°°n 3 bw e Uhi
»lr.1 X"«De»t!<lMPlatzC°nlc,-
Nttw°Il>e» »,5?, ^e'satze angeoid»
"st°n ^ i , ^ . ^ '° Pfandsliisc dei del
den, ^ , « . " 2 n « um odei üb«

ten 3ei l^ ! " '^ "«Ui ' »°i w z«ei-
'"b°n °« n '7 . " « auch unter d«m-

^ " ' M - g , >md
H i ^ hwllmgegcben weiden,

s-Qltch« ?^encht Laiboch, a.»

lz,,,..^, , «I. I8b?7.

^ ^ " « e sverhängung.
^ " Mil O . ^ . "dcsgnicht .n «uidach
^ 7 4 , I ^ - 7^'li oom 15. September
" ° " Krcmcnca / " ' ^ " " n Zdravje
"' b- G. G a,« ̂  Sinne des 8 273
"nd desdall, ^"schwender zu erllaren
'"^..gen b e i V n . ^ " " " 6 " " " zu

i"l a l l ^ ^ ' i ? ^ " " ^ mit dem Bemerken

^tson d « ^ ^ ° " " ein Curator in dcr
Nttnca b M l ^ ^ ° " " ü ^erjal von Kre.

^ "<iuut wurde.
b"ch, '^ '^t . 'deleg. Bezirksgericht Lai.
- ^ ^ c p t e m b e r 1874.

^ , - . sir. 1612.

^ " belannt g e m H ! ' ^ ^ ^ bott l ing

I ° h a ^ " ^ e r «lnjuchen des Herrn Dr.

^ . V e t s t ^ , , ^ " Nudoljswerth die
'«'SM'ng dcr dem Stefc>n Ivec

von Mallne Nr. 7 gehörigen, gerichtlich
aus 1040 ft. geschätzten Realität ad Grund,
buch Herrschaft Krupp Curr.-Nr. 202,
Eft.-Nr. 3b Steuergemeinbe Strctlaoic
bewilligt und hiezu drei FcilbietungS-Tag»
jahungen, und zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von !) bis 10 Uhr,
in der Gcrichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schühuugewcrth, bei
der dritten aber auch unter dc..zfelben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOperz. Vadlum zu Han-
den der Licltationscommission zu, erleger
hat, sowie das SchätzungSprotololl und
der Grundvuchvcxtract tonnen in der dleS-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvl l l ing, a»
10. März 1874. ^

(2452-1 ) Nr. 11713.

Bekanntmachung.
Vom t. t. ftüdt. beleg. Gczirlsgetichte

in Laibach wird velamit gemacht:
ES habe Nlilon Kauöii von Zwischen-

wässern Nr. 14, mit Einlage äo piÄW.
20. Juni 1874, Z. 11713, um die Amor-
lisierung nachslchendlr, auf seiner in
Zwischcnwässern 8ud Consc.-Nr. 14 gelc-
genen Nealilät Urb.-Nr. 136 iill Vischof.
lack haftenden Forderungen, als:

der scit dem 21. Oltoder 1794 für Dr.
Raimund Dietrich, Curators dcr Schu»
stcrschitsch'schen Kinder aus dem Vertrage
vom 8. Oktober 1874 vorgemerkten Pach-
tungSverblndlichleiten;

bcS seit dem 12. Dezember 1794 für
Ursula Schusterschilsch vorgemerkten Hei»
ratsguteS auS dem Hciratsbriefe vom
7. November 1793 per 600 ft. nebst einer
«uh und Gegenverschreibung und des
Erbrechtes aus dem HeiralSbtiefe und
dem Testamente vom 8. Dezember 1794 !
der seit 21. Februar 1818 auf dltser
Satzpost der Ursula Schusterschilsch und
auf der Realität selbst für Franz und
Simon Schusterschilsch fuperprünotlert
resp. pränotiert haflcnden Forderungen
aus dem Licltatiolieprotolollc vom 6ten
Oltober 1795 und AbhalidlurgSprotololle
vom 15. September 1797;

der seit dem 7. Dezember 1819 für
Franz und Simon Schusterschitsch aus
dem Urtheile vom 20. November 1818

lntabulierlen väterlichen Legiti«» per
25 l ft. sammt Zinsen und Kosten und
dem Weilern Inhalte;

des seit dem 7. Dezember 1819 für
Franz Schusterschilsch efecutioe intaoulier-
lcn Inhaltes dcr Urtheile vom 3 1 . De-
zember 1818 und 9. August 1819;

des scit dem 7. Dezember 1819 für
Franz und Simon Schusl>.rlchllsch excc.
ilttabulicrlen Inhaltes der Urtheile oom
30. November 1818 und 5. August 1819

und des seil dem 7. Dezember 1819
für Maria Schusttlschilsch efec. intabu-
llcrtcn Inhaltes der Urtheile vom 2leu
Dezember 1818 und 4. August 1819
angesucht.

<ts werden daher diejenigen, welche
auf diese Hypolhelarforderungen Ansprüche
zu erheben haben, aufgefordert, lrhlere
so gtwch bis zum

1. N o v e m b e r 1 8 7 5
hiergerlchlS zur Anmeldung zu bringen,
roidrigeoS nach fruchtlos verstrichener
Edictalfrist über Ansuchen des Vlttftlllers
oie Amortisation der Einverleibung, so
wie dcr sich hierauf beziehenden Emtra»
gungen und zugleich deren Loschung be-
willigt weiden winde.

K. t. städt.'dlleg. VczlllSgerichl Lui-
^ ^ 5?^22. September 1874.

(2305—2)" ^Nr. 4707.

Neassumierung dritter exec.
Feilbictuug.

Vom l. l. Vczirlegelichle Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen der l. l Finanz-
procuratur für Krain, uom. deS hohen

^AerarS, gegen Anton Trost aus Podbieg
Nr. 38 wegen Einbringung der anläßlich
eines MckslündcS per 78 ft. 697« lr.
geführten Execution anerlauf«en und mlt
Vescheid vom 30. November 1873, Zahl
5247, auf 18 f l . 9 lr., dann der wet-
teren auf 23 ft. 71V, lr. adjustierten und
der noch aujlaufenden ExecutionSlosten,
abzüglich der a «onto gclrchelen Zahlung
per 18 ft. 9 lr. die Reassumierung der
mlt Bescheid vom 17. Februar 1874,
Z. 744, auf den 24. März 1874 ange-

»ordnet gewesenen und sohin mit dem
Bescheide vom 22. März 1874, Z. 1443,
sistierten dritten excc. Feilbnlung der dem
letztern gehvrigen, auf 92b ft. 0. W. ge-
richtlich bewerthelen Realität Grundbuchs-
Nr. 142 llä Leutenburg bewilligt und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 4
um 9 Uhr vormittags hnrgerichtS mlt
dem früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. VezillSgerlcht Wtppach, am
4. September 1874.

(2496—2) Nr. 6375.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landes als Con»

cursgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei über das vom Herrn
Dr . Johann Steiner, als Brüder
Koceli'jcher Concursmassevenvalter, im
Einverstandnisse mit dem Gläubiger
ausschusse gestellte Ansuchen die öffent-
liche Feilbietung der zur genannten Con-
cursmasse gehörigen Buchsoroerungen
im Gesammtdetrage Per 22,279 f l .
58 kr. bewilliget und deren Bornahme
auf den

2 6 . Ok tobe r 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr bei,
diesem t. l . Landesgerichte mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Buchsorderungen, ohne Haftung der
Concurömasse jür deren Nichtigkeit
und Eindringlichkeit, auch unter dem
Nennbetrage an Meistbietende gegen
sogleiche Barzahlung hintangegeben
werden.

Laibach, am 3. Oktober 1874.

'(2356^3) Vir. 3332.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die executive Fellbietung der
dem Michel Suchor in Gorenje gehöri-
gen, gerichtlich auf 851 ft. 50 lr. geschütz«
ten, im Grundbuche Kreuz Urb.-Nr. ̂ 53,
Reclf.-Nr. 11 x l ^ . 967 vorlommenden
Realität bewilligt und hiezu die Feilbie-
tungS-Tagsahung auf den

28. O l t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange angevldnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei dieser Tagsatzung auch unlcr
dem Schützwerthe hintangegeben w«den
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommisslon zu erlegen hat,
fo wie das SchähungSprotololl und der
VrundbuchSextract lönnm in der dies«,
richtlichen Registratur eingesehen verden

« « M V " ' " ' w' °«m«,
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(2515—2) Nr. 6611.

Curatorsbestellullg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

den Tabularglüulngern Maria Ian»z<i,
Varbara Kaslelic und iviartin Ianezlö
von Lailiach derzeit unbetannlen Aufent-
haltes erinneit, daß der Btscheid vom
20. Ma l 1874, Z. 3055, womit in der
sxecutionssache der Finanzprocuratur noiu
des hohen slerars und GrundeutlastungS-
föndes gegen Johann Kaslelic von 3ieta
HS.'Nr. 1 zur efecutioen Feilbietung der
«ealitüt Urb.'Nr. 221. loi. 290 aä S i t '
tlch die einzige Tags^tzung auf den

20. O l t o b e r 1 8 7 4 ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, dem für sie bestellten Curator
Herrn Vcorg Slapniöar von Reta zuge-
stellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Oktober 1874.

(2235 -2 ) ^ N r 7 2 4 6 2 .

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Oder»

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
E« sei über daS Ansuchen des Josef

Steh von Cesta, Bezirk Großlaschiz, gegen
Johann Schenk von Podpelsch wegen aus
de« Vergleiche vom 21. März 1873, Zahl
1032, schuldigen 174 ft. 50 kr. 0. W.
o. ». c. in die exec, öffentliche Versteige«
rung der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Freudenlhal «ud
« ? ^ ' ^ ' ^ ^ ' Viectf.'Nr. 55 vorlom-
?»? l « ^ " . ^ " sammt «n . und Zuge-

werthe von 1220 ft. ö. W., gewilligt und
zur Bornahme derselben die exec. Fcilble-
tungStagsatzungen auf den

30. O l t o b e r ,
1. Dezember 1 8 7 4 und
7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
dei diesem Gerichte mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea»
litiit nur bei der letzten Feilbletung auch
unter dem SchäßungSwerthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das SchätzullgSprolololl, der Grund-
buchsextract und die LicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaioach, am
10. Jul i 1874.

(2518 -2 ) Nr. 7967.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Veziitsgerichte Adelsberg

wird hiemit kundgemacht, daß in der
Executtonssache des Johann Meze von
Adelsberg gegen Ioft f Smerdu von Kal
Nr. 53 die mit dem Bescheide vom 22ften
April 1874, Nr. 3884, auf den 28sten
August und 29. September 1874 ange-
ordneten zwei ersten Feilbietungen der dem
Executen gehörigen Realität Urb.-Nr. 82
aä Raanach pcw. 149 ft. 21 kr. c. 8. o.
mit dem als abgehalten angesehen wer-
den, daß ee bei der auf den

3 0 . O l t o b « r 1 8 7 4

angeordneten dritten Feilliielung fein
Verbleiben habe

K. l . Bezirksgericht Nbelsberg, am
27. Nu°.ust 1374.

(2430-3) Nr. 3549.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

<3s sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes LaaS now. deS hohen NerarS die
exec. Versteigerung der dem Johann Ä o i
von Schurlou gehörigen, gerichtlich auf
940 ft. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 275 290, Rclf>3lr. 474 Grundbuch
der Herrschaft Nadlischeg, Hs.«Nr. 1 zu
Schurlou bewilligt und hlezu drei Fellble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. O l t o b e r ,
die zweite auf den

28. November 1 8 7 4
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12Uhr. in
der Gerichtslanzlei mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bel der erstcn und zweiten Feilbieturg
nur um oder Über dem Schätzungswert!-,
del der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchStftract können in der dieSgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

LaaS, am 22. Jul i 1874.

^ 2 4 2 5 ^ 3 ) ^ Nr. 3548.

Erecutive
RealitätM'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. t. Steuer-
amteS iiaaS nomine hohen Aerars die
lfec. Versteigerung der dem Martin, nun
ilorcnz Plrman von Plrmane gehörigen,
gerichtlich auf 1270 ft. geschätzten, im
Grundbuche uä Herrschaft Nadlischeq Urv -
Nr. 278, 279/272, Reclf..Nr. 475, 476
vorkommenden Realität,Hs.-3ir. 3 zu Pir-
mane bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November 1 8 7 4
und die drllte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem SchähungSwctth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vc»r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSeztract können in der dies.
gerichtlichtn Registratur eingesehen werden.

Laa», a» 22. Juli 1874.

5o2st ösrnv.
autolisicrtcr Civi l ingrnmlr und brcidclcr

Geometer i» Uaibach, Hnrellgaffe
Rr. 214.

übernimmt technische Arbeiten jeder M ,
alö: Verfassung von Plänen und Kosten-
überschlägen für Hoch-, Wasser-, Straße^.
Brücken., Eisenbahn-, Kirchen-, Pfarrhos-
und Schulbauten, ferner Vermessungen und
Vertheilungen von Grundstücken, Wäldern s
und Hulweiden; auch vcrtrit er Partein l»
rchnischen Rechtsstrcitigletten.(N64-^)

(2435"-3) 'Nr7^355.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschast̂
Gläubige nach Anton M a t e u z e ,
Hausbesitzer in Laibach, Krakauv^

stadt Nr . 8.
Von dem k. k. Lcmdesgerichtc l«

Laibach werden diejenigen, wclchc al»
Gläubiger an die Verlasseuschaft bes
am 1 1 . J u n i 1874 mit Testal«^
verstorbenen Anton Mateuze, ha"^
besitzer in Laibach, KrakauvorsM
Nr . 8, eine Forderung zu stellen hab^
aufgefordert, bei diesem Gerichte z^
Anmeldung und Darthmmg ihrer M '
sprüche den

2 6 . O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, zu ersäM"
oder bis dahin ihr Gesuch schuf"^
zu überreichen, widrigens denselbe
an die Berlassenschaft,' wcnn sie d"l")
Bezahlung der angemeldeten F ^ ^
rungen erschöpft würde, kein weite"
Anspruch zustünde, als insoferne iht""
ein Pfandrecht gebührt. .

Laibach, am 26. Septemb. 1^5!

(2521—2) ^ N ^ ^ ' l

Dritte exec. Feilbietung. '
Vom l. l. Gczirlögcrichle AdelS^

wird bclannt gemacht, daß die l"
Executionssache dcs Johann Pr'jat" ^
Prelesje gegen Anton Pozar von Kal
dem Gescheide vom W.März l8?4 "
geordnete zweite exec. Feilbictun« btt o ^
Efecuten «ehöriaen Realiläl Ulb.-^.
H<I Herrschaft Prem M c . 22 fl- ^ ,̂̂
mit dem als abgehalten angesehen wll
daß es bei der auf den

3 0 . O k t o b e r 1 8 7 4 ,,
angeordneten dritten Feilbietung un
ändert sein Verbleiben habe. M

K. l . Bezirksgericht MelSberg,
26, September 1874. ^ ^

^(233^) ' ' ^r. ^ '

lität. im gerichtlich cryovcncu ^ - h ^
werthe von 875 fl. ö. W. gewnl'»^ , ^
Vornahme derselben die dritte Fcttv
Tagsatzung auf den

29. O l t o b e r 1 s ? 4 , ^
vormittags um 9 Uhr, l)iergerl°^ ^
dem Anhange bestimmt worden, ^
feilzubietende Realität bei dm .^the
tung auch unter dem S c h a v " ' ' ^ ^ '
an dm Meistliielendcn hintana«^ ^^ t t ° /

Das
vnchSeftralt und die Licitatlol'^' ^^ gc-
können bei diesem Gerichte ^ ^ r d e ' ' '
wohnlichen AmtSstunden e i n a c M . s <""

K. t. Bezirksgericht NlUNiar^
l 3 . September 1874.



l?oz

Mhmyt Dr. Med. Tanzer,
Tocent der Iahnheillnnde an der l . l . Universität in Ornz,

° r k ! n ; . ^ ^ b ' ,.»ot«»I l l l vkHnt " . Zimmer-Nr. 51 und 52 im 2. Stock, angekommen und
abend» ' " ' ^ "^ i t l i chcn Specialität täglich (außer Sonntags) von 8 Uhr friih bis 5 Uhr

Dvera»?." ?"^"'bc>lt lclnn ?.nr bi« Ende Oktober d. I . dauern. Wegen möglichst schmerzloser
N - , ^ "lullusch», wl,», qclillsMde Zeit zur Vorbclandlung verwendet werden lann.

ud ^ ^ n / ' ̂ ' " ^nti»«i,<illou-!VIun<1^H»«or und?nIod«l»tu-?»»tH und 2«.l»npu1v«r
ft'" °a>e,bst so,vi<> bei Herren Virsch<N »nd G. M a h r zu haben.

«^ l l tv HW^O,«««»Wt»rItV
sowohl Kristall. Tü l l lllisslai« nub Mousselin als anch

Kern- und Mittelstarte fur Fabriken,
^ > . , ferner <2530 ,)

K'l'lNkN lichten Schusterpapp in Zetteln
^ l ie fe re ich in vorzüglicher Qualität und zu den billigsten
« M ^ GrfiNliae Ansraaen werden prompt und franco beantwortet. " M U»««lape.t. ViotttR' l l a m p o l , 3 5r<,°«°52«e Issr 16

Die Ausnahme in die mit der hierorligcn Realschule verbundene

gewnlilichr Jortllildunasschulc
" " " vom l!^. bis 3 1 . Dltsber stal'fiidtl,.
«nnni«. >!'^'«°"""lu werden nur solche Vllillingt. welche sich mit tinem Abgangs-
zeng'usse der «ollsschulc ausweisen lünnen.

kalbach, den 15. Oltober 1874. (491-1)

Direction der l. l . Oberrealschule als Leitung der gewerblichen
Fortbildungsschule.

. Am K l . und 17. Dezember
vegmnt die von l>
Ölungen tincietbl'l -^" Legierung genehmigte und garantierte große Geldverlosung, in 7 Nb,

>< ")Nl>, ,n welcher nachstehende Treffer zur sicherm Entscheidung gelangen, als:

«»tsche Rcichsmnk 3 7 5 M 0 .
^ " « U / « ^ ' " ? " ' W M « . « f t ^ , „ /»0.0N0. HN.0N0. ilft.ttlw. 3 » lw.ftlw. 24.000
2«3 ^ 2^0," ^ i!.' ^^ ̂  ,2.000. iN 5 N000, <l ̂  H»00. 10 k H000. 3 » !t«00

«"n D.«.'h»^ „^»,.72 " »2«., -.« « «««. .» .«««, « " ' ^«««^«

w,,, ,. aUerglücklichste
^°ler günst ig 'VcM" 'limmtlich die orüßten Treffer zulheil wurden. Ich empfehle daher z,

aanzc «o f t ẑ  fi.lt H^ h ^ ^ ^ j^ ̂ . ^ 7 , , v ie r te l ü fl - 8 »
^ ^ »twolm't?r"n» ^" ' ^ ' ^ amtliche Ziehungsliste

"",,? pilultlich z». Man wende sich vertrauensvoll an

^.äolxk I^ilisuksiä,
uank- und wechstlgeschllft, yainourg

!^,.Htutscht" Zeitung"
H - " . " 0 1 , Veilage Seite 5, am 1. November 1872 folgenden
H Ns^ . beachtcnswerlhen Nrt i le l :

j ^lutleiniguligs-Thee voll Frailz Wilhelm.
5 ' " ' l lnsscn ci,^" ' ! ^ U'thrcre Stimmen Über dieses vielbclannle Medicament var Nllb
-i , ^ . D r , ^ l derselben zur Orieulierung der Leser hier folgen:
U ^ lhelnl 'sct7 ' ' , ! l l°»le in vffciillicher Versammlung von diesem Mittel: . .Der
u "'ft leltz, d« . ^ l l l t r e i n i a , , „ a s - T h ^ e verdient den 3?ame» eineft V o l k s . !
Ü ^ l r k u z ^ dpi ^ " h r l i c h Tallscudc v o „ «proben seiner glücklichen O»n- >
U z." dem dir N.-^eulnal ischen »nd stichtische» iieidc« l ie fe r t — ein Mitlel,
n „ " ° " erwnrt/.. ^ ° " l ° llcrne wie dcr Arme seine Zuflucht Ulmml und sichere Hilfc
-t <,'"pschlen" ' °'u Millcl. welche die cüigeschenstell Aerzte auö Uelierzeugung selbst
!j V ^ l ) : D^ ?^ Noder schrieb i» der „Medizinischen Wochenschrift
» .'""schen Z«" Wilhelm'sche Vlutreinia'luaH-Tvee 'st eine nach medi-
-! °"che einc s v I N " ' sehr gelungene M,schu,,g solcher ^pftanzcnftoffe,
^ I'H "yolge dss ^ ^ l i iw i i l uug auf die scrükn Gebilde der Haut haben, in welcher
!Z "llnosphiz^ „,,I ^s^llcn und ansgcholien?« Harmonie zwilchm der Elrllricitüt der
^ ^ H o f r a . , ° " Haut Schmerz Unßcrt und sich oft bis zur UncrtrUgllchleil steigert."
^ " „ b c t l e ri.."<."b Professor )Vppolzcr sagte in der K l i n i k am z, ran-
Î ^ r d i e n t »:.. ^ ' ch l i schcn : „ D e r Wilhelm'schc B lu t re in igungH.THee

>! !"r Ve.!.,.. " " l>"e Veachtnng. da viele der Kranken, denen ich anf
H lovte,,.. " " « " , den Gebranch desselben gestattete, dessen Wirkung sehr
» A t« 2» (2444^1)
ü ^ ^^^chu«ft und Tauschung wird gewarnt.
Ü !.""lc nud""^?"°"^ "°Uc das P. T. Publicum gcnan auf meine gesetzliche Schu^
3 ' " " es d,^ ' " ! ! ' , ^ '^ " ' welche au jedem Packet an der ilußclcn Seite ersichtlich ist,
H Der e<i. unl'chnngru uichl gelauscht werden könne.
Ü « iu be,i<>k ^ ^ I » « i l n ' » aullarlhlltlscht antilheumatische Vlutreiuistungs-Thee ist
« - "'lchen z»l . °"^ ̂  ersten internationalen ^ U l i s i i n ' « auliarlhrilischen autirheu-
« ' " bcn 2,!?I.. "'"'gUl'llSthcc - Fabricaüou in Ncunlircheu bei Wien oder iu meinen
U s <Z n Ä " ^ " ^ l " h " « l »i.ederlagen.
1 '"lNlnt G c b . ^ « l ' ' « ̂  Gaben gethei l t , nach Vorschrift des Arzte« bereitet,
s ""d Paclun« iu ? " " " ^ " 2 ' " ^verseu Sprachen 1 Ouldeu. Separat sUr Stempel

Ü ^ " t t » ^ ^ ^ ^ ^ ' ° l ' l " l des p. t. Publicum« ist der echte ^Vl iboi ln '« « i t i H r .
Ü !?"«!«»l !'...«« . " " " " » o k o 21utr«inizfuu««-?lko« auch zu habcu in «.,»«>
I ^"Uzi«, ,^. ^ l ' . l / u ^ n i k ; - l ' l l l i : l ln l l lu^ l lschc Apotheke; <nr l k r i . ^ o r ;
^ ^7 ^ l u l b u ^ . . . ' ^ l rllN7.uul; — ^ l u ^ o n l u r l : c!. KIomvn<««llitx«l»;
« " ' ^ . llni,.... ^ . " ^ <tuul»<lv.^; — l'ru55dorx: I r i b u o ; - VVur»8äiu:

D i e Teegersche <>?!.».n>

Fabrik landwirthschllstlichtt Maschinen
i n ^^AZ.^'»I>AUi'8' (Baiern)

uchl fllr ihre yutgebauteu. leistungsfähigen Drefchmaschinen mit Putzern, Dreschmaschinen mit
Schllltler, Futterschneidmaschinen, Scheiben-, Vo<l- und liegende Tvpel solide Abnehmer.

^api88l5i'ie> null <«Nlant< 1 j ^ ^ m l nlmnälnnß

Oon8ro35rMx Xr. 32 lli^cdsi <1er .Unulmenlurcuv.

vou
Ztlollbselbn, »n^e<ul»?<n und monNvrt »ul <»u«vu^, I'lzpler, I'uol» uuä I^e«ler,
5on»f^oll9»sne, 8t!ek^o!le, t i»-, liloos- uuci Ll l lni^ol le; l!»nvv»», 8tlok-
mustys, «eljlgvnbIlljVs, »»U8»v9en: LllLkmatesill! in 8elÄe, <l l<ul l l«, i.,»I6 uuc!
I^ r leu ; 5tslol(bllum«,olle v< î g nucl i-jn^I^NumllU <i>r Xindel'ßtrülui's^, ttiilcelg»!'«,
Ltosiwolle, Deolisnuni-ne veiss uucl fürdi«, Islvollti itvnLllsn. ss«ml. 5tlolil»um-
Woüe, svtllvg ^v^lcn«sn, Ltsiok.I^isNft etc.

l«!ign«s«ll«o, ^»oken l.lt ivn, polnt-l.llLe, l.vlnvv2n«wänä«s, lilvilivssotinül-e,
ttsmllknöpsv, ttiikvl-, fliiin- uuä ̂ «»oninen-svllle iu ^»tllillue« uucl ttpule«,
lltlinvbvs- uuü X»»vnlnen <lWisn iu ̂ Neu wurden uu«I 8ti^rlleu.

tt»lio!> Ltsiok- uu<l «s t i ^aäsln iu 8wl»I, »<l« uuä I l o l / ; «.vlles^»««;
ttollllvllbn»t»nlle, ss<!äclmi<,2t, uuä iiolitieN,

L»!»nteslt! Lvgen8tiin«le ueue»ter uuä gesclmlllellvdllHter ^u«v»bl ; »Ilsrlei
>'lpp»»vllvu uuä I l l loutvr ieu. (2087—^)

(l)dßl unä liuolits^ue) rsinor 8usso1!irli>»8v uu^vkäuft, uuä wilä uolede
im V6l3t.si^6lui^8^'636 HU uierliluäi^L Vißlixücutsr doßsdlill.

Die ^ioitllUon äyr 8«uw6iuv liuäot wio »oust »uf äsr ^»isrei
äo8 llerru pvtsr l.ll83nik untor Nozvnbaek »m 24. llktobo»' l. 1.
vou 10 Ki3 12 Dur vormittags 8d2tt.

^ 1)iß 8edwyiu6 wN'6ou P2.2r̂ '6i8o oäsr Hucii ^in^^iu um äcu
> ullibou ^u^ilussproig «.u^srutsn uuä ßozzsu ßlßioli d»,l0 llsziüliuuß
, asm Neistdistsr LdFSKsdou.

Î iodüLdor «olcüor ^uoutsou^oius, wolods sied 8sitQe.r vortrsküieu
dovsiidst Iillbou, wsräsu oiußsiaäou, »iou llu äisssr Auction »eur ^adl-
rojod doll,silicon LU noilou. (2527—1)

I^ I ldüou, am 15. Oktobsr 1874.

Vom l!elitrHlHU53cIiu55s äer ̂ . ̂ . I^^ä^irt l i -

Vie Aufputz«, V2n«l«z

rlnpiiellll iln- lilrl» mil <!c-m I^l!Ul>«ll-i! ^« ! ^oslil'lll '^ l ^ l - r voi!.- 8vlllen> l>'^ ^ o l l - <
vsepln, Uu«8ton. Lvnänlie, 8p»nl,en, Wol!-. 8ei«Ien. u,^ ^»80nfslm«vn, / ^ t l « . N«°8 ^
^ol,le8«v m.cl ?»sset»8, 8v,l«en. mn, L2um^o,l»»mmts, »<j.v.-.« u,^! >..!,^ «ol»!e»»e <
s»i»e, ^l!»8-, «oiree- ",n! 8»mmtt,iinl^el', »l-i»» ul.^ «ol.»8l!l L»umnoll- ^«,jrn- <
3r!lien- m,<« ̂ o, l8pit«n. l i i » Lngl«!«. ^««.:b,m^«nl. um! ^ l . ^ l c «oul-. L»ti8i ' '
m.l< l.vlnel,8tl-ellon. «uu88blin. 0sl,»ntin. futtergtoffe. Vosn»nu- m..< 8onl»fso<:ll. !
Uu«ten. l.einvn. u,ui l ^ s l l ^ n l l e r . knüpfe ^ ^ . >v. >. «»»onlnvn.^lsn u..<! -äeille.

ec!.lt- pottvnllol-for «»kv,.. sekllng. m.., 8tops^olle. «»llvln etc. «to. <

.v!e «essen.«em«ien. Xriil,pn m^ «»n«o»,l>«en (^,« «r..u«m« .'N.« . ^ ..«Um l . . <

^k/r°« « . 8 o ^ 8Äp« 7 Ä ? / ^ " ' " ' ^ ° ^ " ' er»v.tt«m. l . .v„<°«, <

? . l ^ i > ^ "l.° ' ^ " ' » " "Mes ". ̂ ^.. (..^«e m.? !-..r!.... ^c.!!<... '̂nOes- ^

so l len , »llbMenvn, .«»Udos,, -«uter , , -«u f f« . .5vdul,e. -S t i ese l ".c< fi iu8tl,nl,e. ^

»,»nl,tuo»,vs ... i^<-l (,,ü8«o unä I<»ll>^ co l l ie r« , »»uvl,-m.<i N».««,n*»smvr el«.°w. <
solnur eil, ^»-««»l,'» l^»8"'' v " " <

m jellor dsliebizon «r t i«« . I>'>sl»» un<j l'^oi«. g»mmt c!«u nülln^er ««odinene. <

f ü l ,>5ompl« lj^ie.m.>8 u"l« d i i l i ^ " 8e»tol!l«.. p ,o i , i»t l ie»w>, lle»or«l Lezlel- 4

L^er 5!nc>, liesell 'Vlll.^l bezogt. * ' ,«oi'<? «> ^



M 83mA lien I?. Mbei'
iu clor (2532)

dektolionä LU8 3 vumeu uuä 2 U6N0U.
^niaim 7 '« Dkr. Unties lrsi.

Sorbin elschltn uud ist durch jede Vuch-
handlung sowie icden Kalenoer'Verschleißer zu
beziehen, in Laibach dei IssN. v. s t le inmayr
H Fed. V a m b e r g :

Neuer Aalender
für die österreichischen Laudwirthc

auf das Gemeilijah-.,' U G V 5 . >' Jahrgang.
Herausgegeben m^r Mitwirkung hervorragender

Fachmänner uon
einem Schüler ^euscr'S.

^»»«»l» HQ >«.,., bei Frauco.Einsendung von
5l< !r. franco nach auZwärls.

__VerlacJjeykaffl-Joseistlial in Graz.
Respectables Nebenerwerb.
Bureauvorsteher, Kassenrendan-

ten, Steuer- und Xollronfrolleure,
Amts-Ger'ichtsschreiber, hirchen-
beawte, tiuchführer bei Versiehe'
rungs - (Gesellschaften 7 Lehrer,
Schreiber beim Militär, Buchhalter
der Civilregislraturen und Leute,
die ähnliche Stellen innehaben,
können sich wit icenig Mühe und
ohne YjeHversüumni.s einen lohnen-
den Nebenerwerb schaffen. Die-
selben wollen ihre Adresse unter
den Buchstaben J . A. I1, in der
Exped. d. Bl. einreicheji, woraus
ihnen sofort Näheres hierüber mit-
getheilt wird. ('•» 03a 2)

Jnr gerliWanjiing
offeriert von jetzt ab ObsUnimnc, hocli-
ststmniii^' und Zwerg--, Ziergchol/.o, hoch-
stämmige und wurzelechte Kosen in den
besten Sorten, sowie IMlanzeu zur Zinimcr-
I tn l tur zu den billigsten Preisen (2511— 2)

Ernst Metz,
Handelsgärtner, Triesterstrtisse 74,

iu Laibach.

Gröjztes

Ieillenwaren - Lager
in Wien. Ttock-im-Visen-Platz Nr. 2

e« u. ?. Uuu/.i
„»UV schönen M a i l ä n d e r i n " .

^ ^ ^ Muster ilderzeN franco- (236^—3)Gasthauseröffnung.
Der crgcbmst Gesert,g!e danlt fllr den lym

im Gasthlluse „zum Schautel" durch zchu Jahre
zutheil gcwordcuen zahlreichen Besuch und bc-
ehrt sich, nnter einem frinen p. t. Giisten mit-
Mhüileu, daß er am 10. d, ftin Gasthaus am
R a n n i m V a r o n Hoiü schen Hause I l r . 187
^licmldia.) crüfsntt hat. Frische« ssoSlerdier,
gute uuterlrainer Wriue, vorlresstichcs Gabel-
frlthstilcl u s. w. wttden geboten werden,
<24?l»-2, ^raebenller

Franz Sesih.

Wohnung
mit 2 Zimmern und Küche ist zu ver-

miethen in <252N-i)

Untcrschischka Haus-Ur. 68.
I m Hause Wieuelstraße Nr. O

ist daS

Gewölbe
sammt den Nebenlocalilättn von Geolgl
l^?5 an zu vtlmiethen. (2462—5)

Näheres bei der Hauseigenchümerin.

Magazine
grof;. licht, t!ock>,-» und sehr gilusiig grl^gen, sind
von Gcrrgi uächstcu Iahrcg zu vergeben.

Nähere Auskunft iu der ErpcdiUoil diese«
Vlatles. (237? - 0̂

Haus-Verkauf.
Dns susscuauotr Sooz'schc Hau« iu Laibach,

s t a d t , Hchlosjergasse N r . 263, »st au«
sicicr Hand zu ucrtaufcu. Da« Hau^ liegt iu der
Mitte der Stadt, ist 2 Slock hoch. »uo wird!
schon dort feit 18 Jahren Wein- uud Binschant ̂
uut gutem Erfolge betrieben. Ausragen da- >
klbst. (-<!385 5)

i Die grösste (2508—üj I

I Eisenmöbel-Fabrik |
! von Richard & Corrp. in Wien, III., Marxer-
gasse 17, empliehlt sich hiermit. Prcis-
tarife illustriert gratis und srnuco.

^ i : ucu elügenchlele l. l,

SptlilllitütenNiederlage
in Lllibach am allen Mar l t Nr, 1ü ( l , l.Tabal^
Hauptverlag) empfiehlt ihr gut sortiertes Lager
dem ft, t. Publikum. Bestellungen werben pünkt-
lichst ausgeführt, Tarife gratis ausgefolgt und
aus Verlangen auch versandt. ^?5>>i4)

C. J. Hamann
„zur goldenen Quaste'1

Laibach, Hauptplatz,
empfiehlt «ein stets mit dem Neuesten 1511t sor-
tiertes Lager von: Seid«1»- und Woll-Crepin
Gallons, Quasten, Behänge, Spangen, Woll- um
Scideriirqnsvn, schw.a und fiirbig liens, Alias
Noblesse und Taft'cla«, schwarz und syrbig Seiden
und Baumwoll-Sarnuitc, Woll- und Seiden-Plüsch
schwarz und färbig Noblesse, Faille, Atlas, Moiröe-
und Sammt-Üänder, schwarz, weiss und farbi|
Baumwoll-, Zwirn-, Seiden- und WoJl-SpiUen
weiss und schwarz glatt und favonniert Seiden
Tüll, */4 und '/4 lilondgrund für Brautschleier
Gaze, Frou-Krou, ilutächleier, Tüll' nnglais, Batist
Clair, Moul, OÄpe-Iiisse, geschlunpeno und ge-
stickte Moul-, Batist- und Leinen-Streifen, Mous
selin, Organtin, Aermellulter und Futteileinen
Sarsinet, I'ercail, Verhang- und Sehlal'roek-Qua
alen, weisso Vorhang-Halter, Möbel-Clienillen
Fransen und Crepin, Wagenbortcn, Leinen- um
Percail-Biinder, Knöpfe jeder Art, Seide, Zwirn
Nadeln etc. etc.

Bestellungen nach auawürts weiden post
wendend expediert und Gegenstände, die nicli
ouf Lager, bereitwilligst besorgt. (2368—8)

I u der Villa Gerbetz zu Bischoslaä
find 3—4jährige

uttnhi
edler Gattung um den Preis von

pcr Stück 25> bis 30 kr. für Achsel

und 35 kr. für Birnen in verschiedenen

Sorten zu bekommen. (24?o—3)

Dr. Siebner.
Gcliulislirlstr, gcweftntr Hecundararz! a» din
c>Ncn Hlilhtllilnlitn für Syphilis und Hant-
kranllhtiicn dcs k. k. wicncr allyem. Kranken-
haust«, heilt iu Überraschend lurzcr Zeit und
mit ausgczrichucttm Erfolge: (^2«ll—10)
Harnröhrenfiüsse. syphilitische
Geschwüre (noch so veraltete), ohne
zu brennen oder zu schneiden, daher

Mannesschlväche, Po l lu t ionen ,
F luß bei Frauen ohne Berufs-
stönmg und ohne Folgeübel auf das

radicals!?.
Wien, Veopoldstadt, Aspernaasse
N r . l , Ordiulltion täglich von l> bis 2 Uhr
und von 3 bis 6 Uhr. — DinSIag und
Samstag auch von 7 bis 8 Ubr abends.
— Honorar mäßig. N»,ch brieflich

Zahnarzt Paichel
Chcalcrgaslc Nr. 20, l , 3<ock,

ordiniert in den Herbst» m,d Wmlcrn'.o<
naten von 9 bis .12 und 2 bis 5 Uhr
nachmittags. <M!) -^4)

XU. Das vorzüglichste ZahnreinigungS-
u.Conselvierunasmlttel istdaS von mirbe-
reitete Zahnpulver und Mlmdwasscressenz;
zu habcn nur allein bei mir im Ordlnalions«
locale. Die Schachtel Zahnpulver 60 lr.,
die Flasche Mundwasserlsscnz tlein 60 lr.,
groß I f l . Bei Persendung mit Nachnahme.

In der Tiruan'Vorstadt ist das

Sans Nr. 63 ftmmt
Garten,

ganz am ("radafchzabache nelcgen, besonder« !^
eine Cärl)?rei gecignet, aus freier Hand gegn
biNigc Hlll lungbbsdingnisst zu orrlauscu, Anz»'
fragen das.lbst. (8s>^'"N

UM" Wohnunsss-
Veränderung.
Ich zeige bicinit cin, daß ich am 1<>- ̂  z

die Wohnuuc, am Hnuptplalz N r . 6 i l» ^
ten Etock bezogen uud fomit den ^ ' la^V
Unterr icht zu ertheilen wieder begonnen l!<!̂

Für daö mir biöhei in so reichem M l j e ^ '
schenlte ehrenvolle Vertrauen allcn bettefieu"
p. t . Eltern verbindlichst dankend, verösft""'^
ich gleichzeitig, daß ich sowohl in wie auä' a>'!'
dem Hause den Mufiluuterricht bereilw'lllB '
ertheilen geneigt bin. (5192 i/

Achtungsvoll ergebenste

Illsefine Aalillgel.
Clllvier'i!ehrerw. ^

lsljinastlbel. 2^2Hi.10l1. ^ n ^ " '
(fine sslcke «!elenenl,clt dürfte fi<l» n>c

«>cl»r bicten. ^
Durch Anlauf lwu unzähligeu Chin»!''''^

masfeu au« fallierteu Fabriten bin ich '" „>
i,'ags, feinstcS Chinasilber zn folgenden ^ "
preisen abzugebeu. .,.

',. Dn^eiib feinste Cliinasilbcr Spe lsM' '
' . .. ,. .. ,. KaffccliM'
' . ,. '. 5. ,. Gabe ! " .
V, .. ,. .. .. Mcsser.
1 Supveuschuftfer. 1 Obcrsschöpfcr.

A l les zusammen nu r 10 ft. <i «^ .,„
V » . Auch lölüirn bicsc Cl),u°fill,crwa"! .^

zcln bestellt werden, u. ̂ ,: ' , Dtzd. K°ss^ ^
1 si. 80 lr., '/, Dtzd. Speifelüff^l 2 si. " ^
' , T, ;d. Gabeln 2 fl. 75 lr,, ',, Dhd. > A >
2 ft. 75i lr.. 1 Snppmfchijpfcr 1 f l . 6 " l r . ^ ^ , n
schöpfcr 1 f l . W t r „ ein,rlne Mss"' . ̂ "
oder Lüffcl 50 lr., Knffrsldssrl uur 2s»^. ^ , ^

Alle andcnl Hau^ssnäihe, wic ^ ^ ^
Essig- nnd OelbehUlter, Znclerzc>ngen. S " r ^c/
svangen, i.'cuchtcr, Giraudol«, Nastl, ^ ^ 1 '
ebcufalls zu staunend billigen Preisen- '"^gnlpt
lichc Aufträge werden gegm 3^achnnhme ̂ s j
und gewissenhast ausge,llb.lt. l2, „ II»
Adresse: » . N l ü l l v « Exporthaus, " ) « "

Pratcrstraßr 43., 2. Stiege.

Nortli British and Mercantile „AUSTRIA" Omp'eriai ft
T e u e r • V e r s i c h e r u n g s - G o s e l l s c h a f t a l l g o m e i n 0 w e c h s e l s e i t i g e K a p i t a l i e n - F e u e r - V e r s i c h e r u n g s - G e s e U s C

in Uudon und Edinburgh. l l n d K e n t e n - V o r s i c h e r u u g s - G e s e l l s c h a f t in London

In Wien.
Gegründet im Jahre 1800. Gegründet im Jahre lH(j(). Gegründet im Jahre 1803.

fiewährleistunoafond: 37 Millionen Gulden in Silber. Gewährleietunosfond ît̂ Ende^Dezember 1873: flewährlelstungssond: 27 Millionen Gulden in &"'

Wir beeliren uns hiemit anzuzeigen, dass wir iür K r a i n , Südsteiermark und Südkarnten, beziehungsweise auch für Istrion ein In»P c * c

mit dem Sitze in I i a i b a c h errichtet und die Leitung desselben Herrn

Johann Jereb
übertragen haben, und empfehlen denselben dem P. T. versicherungslustigcn Publicum zur Uebernahme von Versicherungen.' ^

WIEN, I. Oktober 1874.

Die Direction der Feuer-Versicherungs-Gesellschaften Die Direction der allgem. wechselseitigen Kapito''
„ F o r t h British, and Mercanti le" Renten-Versicherungs-Gesellschaft

nnd

„Imperial". , „Austria".
Burner & 8chart. m^ Prof. Carl Heeler. ^

Bezugnehmend auf obiges Circulare empfehle ich mich zur Uebernahme von Versicherungen auf bewegliches und unbeweglichos Eigß*1

Feuerschäden, sowie auf das Leben des Menschen in allen Combinationen und bin zur Ertheilung näherer Auskünfte jederzeit gerne bereit.

Hochachtungsvoll

J o h a n u J c r c b - ^
Vvuck und V«l«g von 3«uaz v. 5leinm»yr <l Kebor «amber,.


